
MITTERFECKING. Am Samstag kamen
die Schützen der Sektion Kelheim zu-
sammen. Ehrungen standen auf dem
Programm und die Auszeichnung für
die besten Schießergebnisse. Auf allen
Ebenen – bis hinauf zur Deutschen
Meisterschaft waren die Schützen der
Sektion erfolgreich. Auf Deutschland-
ebene siegten Christina Dörrich, Mo-
nika Karsch und Dorjsuren Munkh-
bayar. Die Bayerische Meisterschaft in
ihren Disziplinen gelang Christoph
Schweiger, Monika Karsch und Manu-
el Heilgenmeier. Sektionsschützen-
meister Sepp Bieberger freute sich
über die Erfolge, er hält Ehrenabende
für wichtig. Der Schützensport könn-
ten alle Generationen ausüben, sagte
er, auch der gesellschaftliche Teil kä-
me nicht zu kurz. Ob aktiver Schütze
oder Funktionär, „damit alles gelingt,
braucht es Idealisten“, sagte Bieberger.

Jugendgauleiter Andreas Melzel
wünschte sich eine rege Teilnahme an
künftigen Qualifikationen. Bieberger
bedauerte, dass die Geldpreise für die
besten Jugendschützen zum Teil nicht
abgeholt wurden. „Wir reichen diese
nicht nach, sie gehen an die Sektion
zurück.“ (xes)

„Idealisten“werdenweiter gebraucht
ERFOLGREICH Eine lange Liste
hatte Sektions-Schützen-
meister Sepp Bieberger da-
bei, als er am Samstag die
besten Schützen ehrte.

Hermann Kolb (von links), Sepp Bieberger und Andreas Melzl gratulieren den erfolgreichen Schützen und danken den Geehrten für ihren Einsatz. Fotos: xes

KELHEIM. Die Wittelsbacher Mittel-
schule unterstützt das landkreisweite
Projekt „Ehrenamt macht Schule“. 19
Kelheimer Jugendliche werden einen
Teil ihrer Freizeit in öffentlichen Ein-
richtungen und Institutionen verbrin-
gen und tatkräftigmithelfen.

Schulleiter Willy Baumgartner
freute sich über den Einsatz seiner
Schüler: „Wichtig bei Bewerbungen ist
oft, dass jemand bereit ist, sich zu en-
gagieren. Das ist eine Eigenschaft, an
der man selber arbeiten kann.“ Auch
die Jungen undMädchen aus den sieb-

ten, achten und zehnten Klassen wis-
sen, wie wichtig ihre zukünftigen Auf-
gaben sind. „Es geht um Ehre und um
Anerkennung“, erklärte ein Schüler.
Ein bisschen Bammel vor dem ersten
Einsatztag in den Kindergärten, Feuer-
wehren und bei der Tierhilfe bleibt
dennoch. Einmal wöchentlich werden
die Jugendlichen zwei Stunden in zu-
gewiesenen Einrichtungen mithelfen.
Insgesamt 70 freiwillige Arbeitsstun-
den wird jeder im Laufe des Schuljah-
res absolvieren. Zum Abschluss gibt es
ein „Ehrenamtszeugnis“. (zzj)

Ehrenamt verspricht „Ehre“
AKTIONMittelschüler helfen und opfern ihre Freizeit

Die 19 Hauptschüler sind gespannt auf ihren ersten Einsatztag. Foto: zzj

KELHEIM. Zu Beginn der Herbstwander-
saison werden Bergtouren dank der
stabilen Wetterlage und mit wenig
Altschnee zum Genuss. Lust auf die
Berge will der Alpenverein Kelheim
mit einem Diavortrag über die Sek-
tionstour 2010 wecken. Sieben Sek-
tionsmitglieder waren zum kleinsten
Hochgebirge der Welt, der Hohen Tat-
ra, gefahren, bestiegen vom Talort Ta-
transca Lomnica aus mehrere Gipfel,
wanderten durch sturmverwüstete
Wälder und machten einen Abstecher
in das Zipser Land, ein mittelalterli-
ches deutsches Siedlungsgebiet in der
jetzigen Slowakei. Der Vortrag von
Hansjörg Federl findet amDonnerstag,
6. Oktober, um 20 Uhr im Gasthof
„Weißes Lamm“ statt.

Bergsteigen in
derHohenTatra
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EHRUNGEN UND SIEGER

➤ Ehrungen in der Schützensektion:
BayerischeMeister in ihrer Disziplin:
Christoph Schweiger (Donaugau Re-
gensburg), Monika Karsch undMichael
Heilgemeier (beide Kelheim-Gmünd);
DeutscheMeisterschaft in ihrer Diszi-
plin: Christina Dörrich (Donaugau Re-
gensburg), Monika Karsch und Dorjsu-
renMunkhbayar (beide Kelheim-
Gmünd)
➤ Sektionsjugendcup: Anna Plank
(KlosterschützenWeltenburg)
➤ Sektionsschülercup: Christina Dör-
rich (Schlossschützen Peterfecking)
➤ Sommerbiathlon: Sieger in den Diszi-
plinen: Bayerische: HansWurmer, Ste-
fan Schmaus (beide Altbachschützen
Hausen)
➤ Sektionssieger in den Disziplinen:
Christina Dörrich (Schlossschützen Pe-
terfecking),Maxi Faltermeier (Altbach-
schützen Hausen), Elisabeth Plank
(KlosterschützenWeltenburg), Tobias
Fanderl (1882 Saal), Sabrina Brandl
(KlosterschützenWeltenburg), Michaela
Keil (Jennerwein Arnhofen), Richter
Andreas (Kelheim-Affecking), Christoph
Schweiger (Klause Essing), Ernst Rich-
ter (Kelheim-Affecking), Gerd Cetto
(1882 Saal),Walter Kammermeier (1882
Saal), RichardWalter (1882 Saal), Horst
Knur (Kelheim-Gmünd), Daniel Sölden-
wagner (Altbachschützen Hausen),
Schwindl Patrick (Winzerer Fähndl), Si-
mon Strobl (Winzerer Fähndl), Sandra
Wagner (Kelheim-Gmünd), StefanMül-

ler (Winzerer Fähndl), Thomas Karsch
(Kelheim-Gmünd), Bernhard Leichtl
(Kelheim-Gmünd), Franz Loibl (Kelheim
Affecking), Rudolf Rauch (Kelheim-
Gmünd),Walter Kammermeier (1882
Saal), Franz Schweiger (Klosterschützen
Weltenburg),Werner Hesse (Kelheim-
Gmünd),Michael Mayrhofer (HSG Saal),
Bernhard Leichtl (Kelheim-Gmünd) und
schließlich Sepp Rösch (Grün-Weiss-
Kelheim)
➤ Mannschaftssieger in den Diszipli-
nen: Hauptschützengesellschaft Saal,
dreimal Kelheim-Gmünd, Klosterschüt-
zenWeltenburg, Hauptschützengesell-
schaft Saal, dreimal 1882 Saal, Kel-
heim-Affecking, Schlossschützen Peter-
fecking, Jennerwein Arnhofen, Frei-
schütz Einmuß
➤ Mannschaftswertung Sektion: Klau-
se Essing 1: Pokalsieger: Vorbauer-Ge-
dächtnis-Wanderpokal: Reinhard Huber
(Kelheim-Affecking)
➤ Horst Knurr-Wanderpokal:Werner
Hesse vom Schützenverein Kelheim-
Gmünd
➤ Meistbeteiligung: Der Verein Kloster-
schützenWeltenburg hatte die meiste
Beteiligung anWettkämpfen vorzuwei-
sen.
➤ Ehrung für besondere Verdienst: Be-
zirks-Ehrennadel in Gold: Christoph
Schweiger; Bezirks-Ehrennadel in Silber:
Robert Kiermeier, Engelbert Wagner;
Große Bezirks-Ehrendadel in Silber:
Hans Pfaffelhuber. (xes)

KELHEIM. Am Samstag, 8. Oktober, fin-
det der 29. Pius-Flohmarkt von 13 bis
15 Uhr im Pfarrsaal St. Pius, Kelheim-
Bauersiedlung, statt. Verkauft werden
Baby- und Kinderbekleidung für
Herbst und Winter, Spielsachen, Bü-
cher, Kassetten und CDs, Schlitten,
Kinderwagen, Babyartikel und
Schwangerenbekleidung. Annahme
der Waren ist am Freitag, 7. Oktober,
von 16.30 bis 18 Uhr. Bearbeitungsge-
bühr von 2,50 Euro bitte bei Warenab-
gabe zahlen. Weitere Auskünfte und
Vergabe der Kundennummern bei
Ines Müller, Tel. (0 94 41) 17 51 67,
Andrea Meier, Tel. (0 94 41) 57 67 und
Rosi Lepsky, Tel. (0 94 41) 17 54 16. Der
Schwangerenverkauf findet am Frei-
tag von 18.30 bis 19.30 Uhr in Beglei-
tung maximal einer Person statt. Auch
dieses Mal locken Kaffee und Kuchen
zum Verkauf. Abholung der nicht ver-
kauftenWare am Samstag, 8. Oktober,
von 18 bis 19 Uhr. Dabei werden zehn
Prozent vom Verkaufserlös für den
Kindergarten St. Pius einbehalten.

FürWinter
einkleiden
VERANSTALTUNGDer 29. Pius-
Flohmarkt für Babys und
Kinder ist am 8. Oktober.

KELHEIM. Jedes Jahr laden Befreiungs-
halle, Orgelmuseum, Archäologisches
Museum, evangelische Kirche, Galerie
Altes Sudhaus und die Gruppe Kunst
zur „Blauen Nacht“ in Kelheim. Wer
seine „Teilnehmerkarte“ mit Stempel
voll hatte, konnte sich am Gewinn-
spiel beteiligen. In diesem Jahr gab es
18 Gewinner, dieWein, CDs, Gemälde,
Bücher oder auch eine Schlemmer-
Schifffahrt mit nach Hause nehmen
durften. Gesponsert werden alle Ge-
winne von denVeranstaltern.

„Wir hatten etwa 430 Rückläufer“,
sagte Horst Fochler, Vorsitzender der
Gruppe Kunst bei der Preisübergabe
im Archäologischen Museum. Dr.
Bernd Sorcan vom Museum konnte
die Begeisterung der 1500 Besucher,
von der Fochler sprach, nur bestätigen.
Das Angebot zur Benutzung der „Be-
freiungshalle-Bahn“ sei von fast allen
Besuchern positiv bewertet worden.
„Auf Wiedersehen im kommenden
Jahr“, sagten Fochler und Dr. Sorkan
amEnde der Übergabe. (xes)

GlücklicheKunstfreunde
ÜBERGABE 18 Besucher der „BlauenNacht“ als Gewinner

Dr. Bernd Sorcan (v. l.) und Horst Fochler gratulieren den Gewinnern. Foto: xes

hristina Dörrich, knapp 14-jährige
Nachwuchsschützin der „Schloss-

schützen Peterfecking“, hat mit der
Mannschaft „Schüler Luftgewehr“ des
Donaugaus Regensburg die Deutsche
Meisterschaft „erschossen“. Angefangen
habe alles vor zwei Jahren, erzählte Dör-
rich bei der Sektionsschützenehrung.
„Seitdemhab ich hart trainiert“, sagt sie.
Einmal wöchentlich im Heimatverein,
einmal in Regensburg. Vier bis fünf
Stunden seien immer zusammenge-
kommen. Genauso gehöre die regelmä-
ßige Teilnahme an überregionalen
Lehrgängen dazu, „so sieben bis acht im
Jahr“. „Bald kann ich mit dem Kleinka-
liebergewehr schießen, und dann muss
ichmich wieder qualifizieren“, bedauer-
te die Schützenhoffnung der Schloss-
chützen Peterfecking. Wo soll ihr sport-
licherWeg hinführen? Bescheiden sagte
sie: „Dass ich so gut wie möglich bin.“
Alles anderewürde sich ergeben. (xes)

C
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INTERVIEW

CHRISTINA DÖRRICH
Nachwuchsschützin

LANDKREIS/WELTENBURG. Am Freitag,
7. Oktober, hält der ehemalige Staats-
minister Dr. Hans Maier um 20 Uhr
einen Vortrag im großen Saal des Klos-
ters Weltenburg. „Hast du das richtige
Gesangsbuch? Die Konfession in der
deutschen Verfassungsgeschichte“ ist
das Thema. Der Vortrag schildert den
mühsamen Weg vom Streit der Kon-
fessionen zum friedlichen Ausgleich
und berührt damit einen Grundvor-
gang der deutschen Geschichte. Die
Konfessionsbildung im 16. Jahrhun-
dert begann mit Agenden und Kate-
chismen, aber auch mit Gesangsbü-
chern. „Du hast das falsche Gesangs-
buch!“ – das war im territorialkirch-
lich organisierten Deutschland lange
Zeit ein Grund für bürgerliche Aus-
schließungen. „Vergangene Zeiten?“,
fragt Dr. Maier in seinem Vortrag. Die
Auswüchse konfessioneller Polemik
gehörten der Vergangenheit an. Die
christlichen Konfessionen begegneten
einander mit Respekt und Verständ-
nis, und das Bewusstsein gemeinsa-
mer Verantwortung in einer säkulari-
sierten Welt sei gewachsen. Für Mit-
glieder der Gruppe Geschichte ist der
Eintritt frei. Für Nichtmitglieder be-
trägt er drei Euro. (lhl)

Streit um
die Religion
KIRCHEDer ehemalige Staats-
minister Dr. HansMaier
spricht über den Kampf der
Konfessionen.
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